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Gemeinsame Presseeinladung des „Prostatazentrums Metropolregion Nürnberg“, 
des St. Theresien-Krankenhauses Nürnberg und der EuromedClinic Fürth: 
 
Neues „Prostatazentrum Metropolregion Nürnberg“ wird als erstes in Franken am 
30. März 2009 zertifiziert 
 
Erstmalig Kooperation zwischen St. Theresien-Krankenhaus Nürnberg und 
EuromedClinic Fürth 
 
Fürth/Nürnberg: Am 30. März 2009 wird das neue „Prostatazentrum Metropolregion 

Nürnberg“ als erstes Prostatazentrum in Franken vom Dachverband der 

Prostatazentren Deutschlands e.V. (DVPZ) zertifiziert. Unter Leitung des Urologen 

Professor Dr. med. Thomas Ebert führt es das St. Theresien-Krankenhaus Nürnberg, 

die EuromedClinic Fürth und niedergelassene Ärzte, Therapeuten und weitere Partner 

zu einer außergewöhnlichen Kooperation zusammen.  

 

Die Zertifizierung, die Patienten die ganze Bandbreite der derzeit verfügbaren und 

aktuellen Behandlungsmethoden garantiert, ist die dritte in Bayern. Kassen- und 

Privatpatienten wird das neue Zentrum, das gutartige und bösartige Erkrankungen der 

Prostata behandelt, ab 1. April 2009 in vollem Umfang zur Verfügung stehen. 

 

Im “Prostatazentrum Metropolregion Nürnberg“ haben sich sieben niedergelassene 

Urologen, zwei Strahlentherapeuten, das St. Theresien-Krankenhaus Nürnberg, die 

EuromedClinic Fürth sowie weitere Kooperationspartner (Pathologe, Radiologe, 

Prostata-Selbsthilfegruppe) zusammengeschlossen. Das Zentrum hat sich durch den  

soeben abgeschlossenen Zertifizierungsprozess dazu verpflichtet, konkrete Leitlinien 

und Qualitätsstandards im Hinblick auf die Behandlung von Patienten anzuwenden.  

Der Vorteil für die einzelnen Patienten ist, dass von der ersten Diagnose über die 

Therapie bis zur Nachbetreuung alle beteiligten Ärzte lückenlos und gemeinsam an der  
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bestmöglichen Behandlung zusammenarbeiten. Die Integrierte Versorgung, d.h. die 

reibungslose Kooperation ambulanter und stationärer Bereiche, ist hier durch die 

Zusammenarbeit mit den beiden Kliniken optimal gewährleistet. Regelmäßige 

Indikationskonferenzen sorgen für den gleichen Kenntnisstand bei allen behandelnden 

Therapeuten. Die Patienten des „Prostatazentrums Metropolregion Nürnberg“ können 

aufgrund der Zertifizierung sicher sein, dass ihre Behandlung dem aktuellen Stand der 

verfügbaren medizinischen Therapiemethoden entspricht.  

 

Der Zertifizierungskatalog des DVPZ erfordert u.a. die Teilnahme der Ärzte an 

regelmäßigen Fortbildungsmaßnahmen und wissenschaftlichen Projekten und Studien. 

So mussten sich die beteiligten Urologen in vier Workshops des Verbands vorab für die 

Zertifizierunsvorgaben qualifizieren lassen. Das „Prostatazentrum Metropolregion 

Nürnberg“ arbeitet auf wissenschaftlicher Ebene mit den Universitäten Erlangen und 

Regensburg zusammen. 

 

Professor Dr. med. Thomas Ebert, der sowohl Patienten im St. Theresien-Krankenhaus 

als auch in der EuromedClinic betreut, freut sich, dass seine langjährigen Bemühungen 

um Qualitätsstandards bei der Therapie von Prostatapatienten Erfolg tragen: „Mit der 

erstmaligen Zusammenarbeit beider Krankenhäuser haben die Patienten der gesamten 

Metropolregion nun wirklich die Garantie, dass sie hier nach bewährten 

Behandlungsmethoden für ihr Krankheitsbild betreut werden.“ 

 

Die beiden Geschäftsführer der Kliniken, Dr. Walter Förtsch vom St. Theresien-

Krankenhaus und Dr. med. Guido Quanz von der EuromedClinic schließen sich dieser 

Meinung an: „Auch wenn unsere Kliniken unterschiedliche Patientengruppen 

ansprechen, haben wir doch beide den gleichen hohen Anspruch, unseren Patienten 

den derzeit bestmöglichen Qualitätsstandard im Bereich der Prostataerkrankungen zur 

Verfügung zu stellen. Die Zertifizierung des „Prostatazentrums Metropolregion  
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Nürnberg“ als „Zentrum für Excellenz des DPVZ e. V. “ spricht für sich. Dies ist ein 

wichtiger Tag für die Metropolregion Nürnberg.“ 

 

Einladung zur Pressekonferenz mit Übergabe der Zertifizierungsurkunde 
Montag, 30. März 2009 

10.30 Uhr 
in der Mitarbeiter-Cafeteria (4. OG) im St. Theresien-Krankenhaus Nürnberg, 

Mommsenstraße 24 
 

Programm: 
Übergabe der Zertifizierungsurkunde durch Priv.-Doz. Dr. Richard R. Berges 
(Köln) vom Dachverband der Prostatazentren Deutschlands e.V. (DVPZ) 
 
Pressekonferenz 
Teilnehmer:  
Prof. Dr. med. Thomas Ebert 
Leiter „Prostatazentrum Metropolregion Nürnberg“ 
 
Dr. med. Roman Baumer 
Strahlentherapie St. Theresien-Krankenhaus Nürnberg 
 
Dr. Walter Förtsch 
Geschäftsführer St. Theresien-Krankenhaus Nürnberg 
 
Dr. med. Guido Quanz 
Geschäftsführer EuromedClinic Fürth 
 
Bernd Reitberger 
Leiter Selbsthilfegruppe Prostatakrebs-Betroffene, Nürnberg 
 
Interviewmöglichkeit mit den Teilnehmern ist im Anschluss gegeben. 
 
23. März 2009 
 

Kontakt für Rückfragen: 
EuromedClinic:     St.-Theresienkrankenhaus: 
Karin Rönspies, Tel. 0911-377 47 33,  Anja Müller, Tel. 0171-5659262 
roenspies@milemark.de    anja-mueller@tge-pressestelle.de 


